
Ihr Weg zum 

 Netzanschluss

stadtwerke-schwabach.de

Ihre Stadtwerke Schwabach: 
So erreichen Sie uns.  

Stadtwerke Schwabach GmbH 

Ansbacher Straße 14 
91126 Schwabach

Tel.  09122 936-422 
netzanschluss@stadtwerke-schwabach.de
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Bauherren-Informationen

Energie  / /   Trinkwasser  // Schwimmbäder  / /   Mobilität / /   Recycling   
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Sehr geehrte/r Bauherr/in, 
Sehr geehrte/r Planer/in,

der Neubau eines Wohnhauses beinhaltet unzählige 
Facetten. Viele Dinge müssen beachtet werden.  
Die Erstellung von Netzanschlüssen für Strom, Wasser, 
Gas und Wärme stellt für Sie dabei nur eine Aktivität 
unter vielen dar.

Zur Unterstützung haben wir Ihnen diese Bauherren- 
informationen zusammengestellt. Sie sollen Ihnen 
dabei helfen, sich in der bewegten Zeit, die der Haus-
bau mit sich bringt, zurecht zu finden. Dieser Broschüre 
entnehmen Sie die wichtigsten Informationen rund um 
die Hausanschlüsse für Ihr neues Gebäude.

Für einen reibungslosen Ablauf ist eine Prüfliste  
mit den zu beachtenden Punkten in chronologischer 
Reihenfolge enthalten. Damit Sie Zeit und Wege 
sparen, erfolgt die Anmeldung aller Sparten in der 
Abteilung Zentrale Dienste Technik der Stadtwerke 
Schwabach GmbH. 

Wir wünschen Ihnen eine reibungslose und erfolg- 
reiche Bauzeit!

Ihre Stadtwerke Schwabach GmbH
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3 ANGEBOTE 
PRÜFEN

Nach Erhalt aller Unterlagen er-
stellen wir Ihnen Angebote für die 
angemeldeten Sparten. Überprü-
fen Sie diese bitte und erteilen uns 
die entsprechenden Aufträge.

6 INBETRIEBSETZUNG

Sobald die Rechnung beglichen 
ist und Ihr Installationsunternehmen 
die Zählersetzung und Inbetrieb-
nahme bei uns beantragt hat, 
führen wir diese durch.

2 ANGEBOTE 
ANFORDERN

Reichen Sie frühzeitig die Angebots-
anfrage für Netzanschlüsse/eines 
Netzanschlusses für Strom, Wasser, 
Gas, Wärme ein, um Verzögerungen 
zu vermeiden.

5
RECHNUNG(EN) 
BEZAHLEN

Die detaillierte Rechnungslegung für 
den tatsächlichen Aufwand benötigt 
in der Regel etwas Zeit. Wenn Sie 
eine zeitnahe Inbetriebnahme des 
Hausanschlusses wünschen, zahlen 
Sie nach Fertigstellung der Arbeiten 
einfach den im Angebot genannten 
Preis pauschal als Vorauszahlung. 
Eventuelle Überzahlungen werden 
nach der detaillierten Rechnungs-- 
legung natürlich zurückerstattet.

1 FRÜHZEITIG  
INFORMIEREN

Da zwischen Ihrem Antragseingang  
und der Inbetriebnahme Ihrer 
Hausinstallation einige Zeit vergeht, 
informieren Sie uns bitte frühzeitig. 
Gerne beraten wir Sie auch.

4 TERMIN FÜR BAUARBEITEN 
VEREINBAREN

Etwa sechs Wochen nach 
Eingang Ihres Auftrages wird der 
Hausanschluss fertiggestellt.

SO FUNKTIONIERT´S:  
SCHRITT FÜR SCHRITT
ZUM HAUSANSCHLUSS
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1
FRÜHZEITIG INFORMIEREN

Informieren Sie uns bitte frühzeitig von Ihrem  
Bauvorhaben. Denn zwischen Auftragseingang  
und Inbetriebsetzung der Hausanlagen vergehen  
in der Regel mehrere Wochen.

Zudem sind Sie dann deutlich freier bei der  
Findung verfügbarer Termine für Hausbegehung  
und die Installation der Hausanlagen.

Nutzen Sie dabei am besten gleich unser Bera-
tungsangebot, das Ihnen noch mehr Sicherheit  
bei der Energieversorgung bietet.

2
ANFRAGE 

Damit Ihre Anfrage auf Erstellung von Netzanschlüs-
sen zügig bearbeitet werden kann, benötigen wir 
von Ihnen das vollständig ausgefüllte Formular 
Anfrage zur Erstellung eines Netzanschlusses bzw. 
Netzanschlüssen. Zusätzlich müssen diesem Anfrage- 
Formular beigefügt werden:

 ► Kopie des amtlichen Lageplanes des zu versor- 
genden Gebäudes im Maßstab 1:1.000 mit  
einskizzierten Gebäude- und Grenzabständen.

 ► Keller- bzw. Erdgeschossgrundriss mit Darstel-
lung der Gebäudeeinführung (Hausanschluss-
raum/-nische) und des Zählerplatzes sowie  
des Gebäudeschnitts.

 ► Amtlicher Nachweis über die Grundstücksgröße.

 ► Für die spätere Inbetriebnahme Ihrer Anschlüsse  
müssen Sie das Anmeldeformular Inbetrieb-
nahme und Zählersetzung durch Ihr Fachin-
stallationsunternehmen bei uns vollständig 
ausgefüllt und unterschrieben einreichen.  
Die Kosten der Zählersetzung werden Ihnen 
entsprechend unseren gültigen Preisblättern  
in Rechnung gestellt. 

 
Sämtliche Unterlagen können Sie uns gerne  
persönlich übergeben oder direkt senden an:  
netzanschluss@stadtwerke-schwabach.de



10 11

3
ANGEBOT 

Nach Eingang und Prüfung Ihrer Unterlagen  
erhalten Sie von uns schnellstmöglich ein entspre-
chendes Vertragsangebot. 

Dieses Angebot beinhaltet:

 ► Netzanschlussvertrag Strom, Wasser und Gas 
oder Wärme in jeweils zweifacher Ausfertigung.

 ► Kosten für den Baukostenzuschuss (BKZ) Strom, 
Wasser, Gas oder Wärme.

 ► Kosten für die Erstellung des Netzanschlusses 
vom Abzweig der Netzleitung bis in Ihr Gebäude.

 ► Kosten für die Inbetriebsetzung und Zähler- 
montage wird Ihnen gemäß gültigem Kosten-
blatt angeboten und in Rechnung gestellt.

4
der Auftragserteilung bekannt. Dazu wird ca. zwei 
Wochen vor der Erstellung der Anschlüsse ein Orts- 
termin mit Ihnen stattfinden. Wir bitten Sie um Ihr 
Verständnis, dass wir die Koordination der Arbeiten 
für Anschlussleitungen fremder Anbieter (z.B. Kabel 
Deutschland, Telekom, Wasseranschlüsse anderer 
Anbieter etc.) nicht übernehmen können.

BAUSTROM 

Baustrom beantragt Ihr Elektroinstallateur bei den 
Stadtwerken. Dieser reicht alle benötigten Unterlagen 
ein. Der Anschluss des Baustromkastens erfolgt 
dann durch die Stadtwerke.

BAUWASSER

Sollten Sie auch einen Bauwasseranschluss benöti-
gen, senden Sie uns bitte rechtzeitig das ausgefüllte 
Formular „Antrag auf Errichtung eines Bauwasser- 
anschlusses“ zu. Die Stadtwerke Schwabach stellt 
Ihnen auf Antrag und Kostenübernahme an den 
vorhandenen Grundstücksanschluss eine gezählte 
Übergabestelle zur Entnahme von Bauwasser zur 
Verfügung. Die Entnahme von Bauwasser aus 
dem Versorgungsnetz über Hydrantenanschlüsse 
ist nicht gestattet.

AUSFÜHRUNG 

Nach Eingang Ihres Auftrages benötigen wir mehrere 
Wochen bis zur Fertigstellung der Hausanschlüsse. 
Je nach Witterung kann sich die Ausführung der 
Arbeiten verzögern. Bitte berücksichtigen Sie dieses 
in Ihrer Terminplanung. Den gewünschten Fertigstel-
lungstermin geben Sie uns am besten direkt bei 
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65
RECHNUNG(EN) BEZAHLEN

Wenn die Hausanschlüsse fertiggestellt sind, erhal-
ten Sie eine Rechnung. Bitte begleichen Sie diese 
zeitnah, um die Inbetriebsetzung der Hausanlagen 
nicht zu verzögern.

Die Zähler- und Inbetriebsetzung Ihrer Kundenanlage 
erfolgt nach Begleichung der Rechnung über die 
Anschlussherstellung bzw. Bezahlung der angebotenen 
Anschlusskosten, falls noch keine Rechnung vorliegt.

INBETRIEBSETZUNG

Nach Abschluss der fachgerecht erfolgten Installa- 
tionen gibt der jeweilige Installateur die Inbetrieb- 
setzung der Kundenanlage bei den Stadtwerken  
in Auftrag.

Füllen Sie bitte mit dem Installationsunternehmen den  
Inbetriebsetzungsvordruck aus. 

 
Die Inbetriebsetzung Ihres Anschlusses 
darf nur durch die Stadtwerke erfolgen.



IHR 
HAUSANSCHLUSS
Einige Dinge müssen Sie vor der Einrichtung Ihrer 
Hausanschlüsse bedenken. Hier erfahren Sie,  
wie Sie auf Nummer sicher gehen.
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BAULICHE ANFORDER-
UNG AN DEN 
HAUSANSCHLUSS

Um Ihre Netzanschlüsse sicher und regelwerksge-
recht montieren und betreiben zu können, muss 
bereits in der Planungsphase Ihres Hauses ausrei-
chend Platz für die Unterbringung der Komponenten 
berücksichtigt werden.

Der Raum- und Platzbedarf für Ihre Netzanschluss- 
einrichtungen ist in der DIN 18012 und in den 
jeweiligen technischen Regelwerken beschrieben, 
die Ihrem Installateur bekannt sind. 

► Sollten Sie Ihre Netzanschlusseinrichtungen
bauartbedingt außerhalb Ihres Hauses unter-
bringen müssen, nehmen Sie diesbezüglich
frühzeitig mit der Abteilung Zentrale Dienste
Technik der Stadtwerke Kontakt auf.

Vor Montage muss die Wand verputzt (Ziegel, 
Kalksandstein) und ggf. gestrichen sein. Ebenso ist 
der Raum trocken und frostfrei zu halten. 

► Beachten Sie bitte bereits in der Planungsphase
die Ausrichtung Ihres Hausanschlussraumes.
Dieser sollte straßenseitig zugewandt sein.
Die Trasse der Anschlussleitungen ist möglichst
geradlinig, rechtwinklig und auf dem kürzesten
Weg zum Gebäude zu planen und zu führen.

Da spätere Überbauungen oder -pflanzungen im 
Bereich der Kabel- und Leitungstrasse nicht zulässig 
sind, sollte dies bereits bei der Planung berücksich-
tigt werden. Darüber hinaus ist die Trasse für die 
Netzanschlussleitungen zum Zeitpunkt der Erstellung 
von Gerüsten, Baumaterialien, Baugeräten und 
ähnlichem freizuhalten. Die Netzanschlusseinrich-
tungen sind vor unbefugtem Eingriff zu sichern. Dies 
ist während der Bauphase durch den vorherigen 
Einbau von Türen, Fenstern etc. zu gewährleisten. 
Wir verweisen zu diesen Vorgaben auf die derzeit 
gültigen Technischen Anschlussregelungen (TAR).
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DER WEG ZU IHREM 
ANSCHLUSS

STROM 

Der Stromnetzanschluss beginnt an der Abzweig-
stelle des Hauptkabels in der Straße und endet am 
Übergangskasten im Anschlussraum des Gebäudes.  
Er befindet sich im unterhaltspflichtigen Eigentum  
der Stadtwerke.

GAS 

Der Gasnetzanschluss beginnt an der Abzweigung 
des Hauptrohres und endet an der Hauptsperrein-
richtung in Ihrem Gebäude. Ist ein Gasdruckregler 
aufgrund des Druckes im Versorgungsnetz nötig, 
wird er von den Stadtwerken geliefert und ist eben-
so wie der Gasnetzanschluss im unterhaltspflichti-
gen Eigentum der Stadtwerke.

EIGENTUMSVERHÄLTNISSE  
DER EINZELNEN NETZANSCHLÜSSE

WASSER 

Der Wassernetzanschluss beginnt an der Abzwei-
gung des Hauptrohres und endet an der Hauptab-
sperrarmatur. Der Wassernetzanschluss, auch im 
öffentlichen Grund, ist im Eigentum des Grundstück- 
eigentümers.

FERNWÄRME 

Der Fernwärmenetzanschluss geht vom Abzweig-
punkt an der Wärmeversorgungsleitung bis in den 
Anschlussraum und endet an der Übergabestation. 
Der Fernwärmenetzanschluss befindet sich im unter-
haltspflichtigen Eigentum der Stadtwerke. 
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GEBÄUDE MIT KELLER 

Standardmäßig wird Ihr Gebäude mit Keller über 
eine Mehrsparten-Hauseinführung (MSH) mit allen 
Versorgungsleitungen angeschlossen. Die Abbildun-
gen oben zeigen beispielhaft die Anordnung der 
Netzanschlüsse und deren ungefähren Platzbedarf 
in einem Anschlussraum gemäß DIN 18012.

Die Herstellung des Mauerdurchbruches (bzw. Kern-
bohrung) sowie die Bereitstellung und Montage von  
DVGW-zertifizierten Ein- oder Mehrsparten-Hausein-
führungen erfolgt grundsätzlich bauseits. Die Hausein-
führung steht im Eigentum des Bauherrn und unterliegt 
seiner Unterhaltspflicht. Ein- und Mehrsparten-Haus-
einführungen erhalten Sie u.a. im Baufachhandel. Zur 
besseren Koordination ist es notwendig, dass sich der 
Bauherr/Bauträger frühzeitig (vor Baubeginn) mit 
den Stadtwerken Schwabach in Verbindung setzt.

Die Auswahl des Herstellers und des Produktes sind 
frei, mit der Voraussetzung, dass das gewählte Pro- 
dukt eine gültige Zulassung nach DVGW VP 601 B1 
(Januar 2008) hat.

GEBÄUDE OHNE KELLER

Gebäude ohne Keller werden standardmäßig durch 
eine Einzel- oder Mehrspartenfußboden-Einführung 
versorgt. Dies bedeutet, dass Ihre Strom-, Gas-,  
Wasser- und Telekommunikationsleitungen platzspa-
rend mit einem System durch die Bodenplatte in Ihr 
Haus geführt werden. Die erforderlichen Bauteile 
werden von uns vorgehalten und können nach Auf-
tragseingang bei den Stadtwerken nach vorheriger 
Terminabsprache abgeholt werden.

Beachten Sie bitte auch, dass sich der Anschlussraum 
in unmittelbarer Nähe zur Außenwand befinden soll. 
Das Abstandmaß zwischen Gebäudeaußenkante und 
Fußbodeneinführung soll drei Meter nicht überschreiten.

 ► Ein nachträglicher Einbau ist nicht mehr 
möglich. Bitte planen Sie mit Ihrem 
Architekten den Einbau vor Baubeginn ein. 
Sollten Sie hierzu Fragen haben, wenden Sie 
sich an die Abteilung Zentrale Dienste Technik.      

WICHTIG!

ANSCHLUSSARTEN

Grundstücksgrenze Gehweg Straße

MSH Basic-MBK

150 mm Wandabstand



NICHT 
VERGESSEN
Nutzen Sie am besten unsere Prüfliste und 
die praktischen Übersichten, damit bei Ihrem 
Anschluss alles glatt geht.

!
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PRÜFLISTE  
FÜR BAUHERREN  
UND PLANER

Arbeitsschritt Durchführung durch Termin Erledigt

Schriftliche Anmeldung für Baustromanschluss   
an die Stadtwerke

 
Installateur □

Schriftliche Anmeldung für Bauwasseranschluss 
an die Stadtwerke

Bauherr oder  
Bauunternehmer □

Festlegung des Hausanschlussraumes oder  
der Hauseinführungsstelle

Bauherr oder Architekt, 
ggf. Rücksprache mit 
mit den Stadtwerken

□
Schriftliche Anfrage zur Erstellung eines Angebots 
zum Netzanschluss Strom/Wasser/Gas/Wärme 
an die Stadtwerke

Bauherr oder Architekt □
Antrag für Telefon, Internet und Fernsehdienste 
an die Telekom, Kabel Deutschland oder einen 
anderen Anbieter

Bauherr oder Architekt □

Schriftlicher Antrag für die Inbetriebsetzung Strom Installateur □
Schriftlicher Antrag für die Inbetriebsetzung 
Wasser

Installateur □
Schriftlicher Antrag für die Inbetriebsetzung  
Gas oder Wärme

Installateur □
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ÜBERSICHT DER 
VERSORGUNGSGEBIETE  
UND ZUSTÄNDIGKEITEN

Stadtteil / Ort Stromversorgung 
durch Stadtwerke 
Schwabach GmbH

Erdgasversorgung  
durch Stadtwerke 
Schwabach GmbH

Wasserversorgung 
durch Stadtwerke 
Schwabach GmbH

Schwabach Kernstadt   

Dietersdorf   

Eichwasen   

Forsthof   

Limbach   

Nasbach   

Obermainbach   

Oberbaimbach   

Penzendorf   

Schaftnach   

Schwarzach   

Unterbaimbach   

Unterreichenbach   

Uigenau   

Wolkersdorf   

Gemeidegebiet Büchenbach   

 verfügbar

 nicht verfügbar

 teilweise verfügbar, bitte anfragen

 anderer Versorger
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SONNENENERGIE SELBST VERBRAUCHEN

Wurde früher der mit einer Photovoltaik-Anlage 
(PV-Anlage) erzeugte Strom fast ausschließlich ins 
öffentliche Netz eingespeist, wird jetzt der direkte 
Selbstverbrauch wirtschaftlich immer attraktiver.  
Wenn Sie dabei mehr Energie mit Ihrer PV-Anlage  
erzeugen, als das Haus momentan benötigt, spei-
chert ein Akku diese Menge zwischen. Ist auch der 
voll, speist die Anlage den überschüssig gewonnenen 
Strom ins Netz ein.  
Als Besitzer einer PV-Anlage erhalten Sie eine über 
20 Jahre gesetzlich garantierte und konstante Vergü-
tung nach dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG). 
Dadurch sind Sie mit Ihrem selbst erzeugten Strom 
unabhängig von den Entwicklungen des Marktes und 
leisten einen wertvollen Beitrag zur Energiewende.

AUCH BEI WENIG SONNE VERSORGT

Scheint die Sonne nicht ausreichend und der Akku 
ist leer, liefern Ihnen die Stadtwerke Schwabach 
ganz automatisch den benötigten Strom.

DIE EIGENE SOLARANLAGE

Nutzen Sie unser Angebot Schwabach solar+ und 
investieren Sie in Ihre eigene Anlage, die Sie bei  
uns erwerben können. Selbstverständlich übernehmen 
die Stadtwerke Schwabach die Planung, Installation 
und Koordination des Netzanschlusses.

► Solarstromnutzung vom eigenen Dach

► Preisvorteil durch Eigenverbrauch

► Aktive Unterstützung der Energiewende
und des Umweltschutzes vor Ort

► Hohe Autarkie durch optionale Speicher

► Unabhängigkeit von der Strompreisentwicklung

► Lange Anlagengarantie

► Installation und Inbetriebnahme von
einem TÜV-zertifizierten Elektriker

SCHWABACH SOLAR+ 
SONNENENERGIE 
FÜR IHR HAUS

NACHHALTIGE ENERGIE NUTZEN

Solarstromanlage mit oder ohne Speicher von 
Schwabach solar+ kaufen und spielend einfach 
Sonnenstrom gewinnen und  Geld sparen. 

ALLE VORTEILE VON SCHWABACH SOLAR+

JETZT  
FÖRDERUNGEN 

SICHERN!
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► Platzsparendes Gehäuse mit nur 10,5 cm Tiefe

► Einfach zu bedienen

► Anschlussfertig vorinstalliert (keine Montage
durch die Stadtwerke Schwabach)

► Betriebszustände über LED jederzeit ablesbar

► Kontrollierter Zugang zu den Schaltgeräten
durch abschließbare Blende

► Integrierter Fehlerstromschutzschalter für Ihre
Sicherheit

ZUKUNFT TANKEN: 
DIE LADEMÖGLICHKEIT 
FÜR IHR ZUHAUSE
KLIMA- UND UMWELTFREUNDLICH 
UNTERWEGS MIT ELEKTROMOBILITÄT

Die Stadtwerke Schwabach bieten Ihnen als unser 
Stromkunde die Möglichkeit, das Laden zu Hause 
einfacher, schneller und sicherer zu machen.  
Mit einer Wandladestation können Sie Ihr Elektro-
fahrzeug ganz bequem zu Hause laden, denn dort 
steht das Auto meist viele Stunden am Stück, sodass 
auch längere Ladezeiten kein Problem sind.

VORTEILE DER EIGENEN LADESTATION

► E-Fahrzeuge stoßen keine umweltschädlichen
Abgase aus

► E-Fahrzeuge fahren sehr leise

► Aus dem Stand steht nahezu das volle
Drehmoment zur Verfügung. Dies führt zu einem
sportlichen und äußerst entspannten Fahrgefühl

► Günstige Betriebskosten

► Einen weiteren Vorteil stellt die KFZ-Steuerbe- 
freiung über 10 Jahre für E-Fahrzeuge dar

GUTE GRÜNDE AUF ELEKTROMOBILITÄT 
UMZUSTEIGEN

GUT INFORMIERT EINSTEIGEN: 
WIR BERATEN SIE GERNE

Entscheiden Sie sich, je nachdem welche Ladeleis-
tung Ihr Elektrofahrzeug hat, für eine Ladestation,  
die genau Ihren Anforderungen entspricht. Bitte 
lassen Sie vorher von Ihrem Elektriker prüfen, ob  
die gewünschte Ladeleistung in Ihre Hausinstallation 
integriebar ist.

Sie haben Interesse an einer Wandladestation für 
Zuhause? Wir helfen Ihnen gerne bei der richtigen 
Auswahl. Sprechen Sie uns einfach an!

JETZT  
FÖRDERUNGEN 

SICHERN!
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IHR WEGWEISER

ANFRAGEFORMULARE

Die Anfrageformulare und Informationen finden Sie 
im Internet auf www.stadtwerke-schwabach.de 
oder direkt in unserem Kundenzentrum.

Alle Sparten 

► Anfrage zur Angebotserstellung Netzanschluss

Strom 
► Anmeldung zum Netzanschluss

► Antrag auf Inbetriebsetzung Kundenanlage

► Antrag auf Errichtung eines Baustromanschlusses

Wasser 
► Anmeldung einer Trinkwasserinstallationsanlage

► Antrag auf Inbetriebsetzung Kundenanlage Wasser

►  Antrag auf Errichtung eines Bauwasseranschlusses

Gas 
► Anmeldung einer Gasanlage

►  Aufstellung von Gasfeuerstätten

►  Antrag auf Inbetriebsetzung Kundenanlage Gas

Wärme 
► Anmeldung zum Anschluss an das

Fernwärmenetz

►  Antrag auf Inbetriebsetzung Kundenanlage
Fernwärme

ÜBERSICHT DER ANGEBOTSANLAGEN

Erhalten Sie von uns Angebote und Verträge zur 
Erstellung der Anschlüsse, sind folgende Anlagen 
beiliegend.

Allgemein 
Information zur Ausführung von Eigenleistungen bei der Erstellung 
von Netzanschlüssen für die Strom-, Gas- und Wasserversorgung 

Strom 
Verordnung über Allgemeine Bedingungen für den Netzanschluss 
und dessen Nutzung für die Elektrizitätsversorgung in Niederspan-
nung (Niederspannungsanschlussverordnung - NAV), Ergänzende 
Bedingungen, Leistungen der Stromnetzanschlusskosten, Liste der 
Anschluss- und sonstigen Kosten (Pauschalbeträge)

Wasser 
Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit 
Wasser (AVBWasserV), Ergänzung zu §17 - Technische Anschluss-
bedingungen - der AVBWasserV, Ergänzende Bestimmungen, 
Baukostenzuschuss und sonstige Kosten, Merkblatt

Gas 
Verordnung über Allgemeine Bedingungen für den Netzanschluss 
und dessen Nutzung für die Gasversorgung in Niederdruck  
(Niederdruckanschlussverordnung - NDAV). Ergänzende Bedin-
gungen, Technische Mindestanforderungen für Netzanschluss 
Gas, Gasanschlusskosten

Wärme
Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung  
mit Fernwärme (AVBFernwärmeV), Technische Anschlussbedin-
gungen (TAB)

ANTRAGSFORMULARE

DOWNLOAD
stadtwerke-schwabach.de
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EXTERNE KONTAKTADRESSEN

Wasserversorgung

Gasversorgung

Stadtteil / Ort Ansprechpartner Kontakt

Penzendorf
Schaftnach
Schwarzach

Wasserzweckverband 
Schwarzachgruppe
Schaftnacher Weg 7a
90530 Wendelstein- 
Großschwarzenlohe

Tel.  09129 90 99 95 0
Fax 09129 90 99 95 22
info@schwarzachgruppe.de

Büchenbach
Obermainbach
Asbach
Aurau
Breitenlohe
Hebresmühle
Kühedorf
Ottersdorf
Tennenlohe
Ungerthal

Wasserzweckverband 
Büchenbach-Aurach- 
Gruppe
Wiesenstraße 7 
91186 Büchenbach

Tel.  09171 3128
Fax  09171 892142
info@wzv-buechenbach.de

Gauchsdorf
Götzenreuth
Neumühle
Schopfhof

Wasserzweckverband 
Heidenberg-Gruppe
Schopfhofer Straße 2
91186 Büchenbach- 
Götzenreuth

Tel.  09178 864
Fax  09178 5759
wasser@ 
heidenberggruppe.de

Stadtteil / Ort Ansprechpartner Kontakt

Gemeide- 
gebiet
Büchenbach

MDN Main-Donau 
Netzgesellschaft mbH
Hainstraße 34
90461 Nürnberg

Tel.  0911 802 02
Fax  0911 802 17005
kundenservice@ 
main-donau-netz.de

INFORMATIONEN

WIR SIND FÜR SIE DA

Mo - Do:  08:00 - 16:00 Uhr

Fr:   08:00 - 12:00 Uhr
oder Termin nach Vereinbarung 

Kontaktadressen  
der Stadtwerke Schwabach 

Zentrale 
Tel. 09122 936-0 
Fax 09122 936-148 

info@stadtwerke-schwabach.de 

www.stadtwerke-schwabach.de 

Zentrale Dienste Technik (Hausanschlüsse) 
Tel. 09122 936- 422 

(Strom, Gas, Wasser und Wärme) 
netzanschluss@stadtwerke-schwabach.de 

Energieberatung & Schwabach solar+ 
Tel. 09122 936-190, -129, -193

energieberatung@stadtwerke-schwabach.de

Planauskunft / Einweisung 
Tel. 09122 936-149/-173/-179 
dokumentation@stadtwerke-schwabach.de 

Elektromobilität 
Tel. 09122 936-193

michael.zauner@stadtwerke-schwabach.de




